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Mitteilungen fir die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Personalréate und Frauen-
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é/ l E -Rundschreiben Nr. 26 vom 26. Oktober 2005

EinfUhrung eines Job-Tickets zum 1. Januar 2006

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der Gesamtpersonalrat bittet die Personalrate und Frauenbeauftragten nochmals
darum, die Kolleginnen und Kollegen auf die Mdglichkeit, ein Job-Ticket zu abonnie-
ren, hinzuweisen. Ausflhrliche Informationen hierzu habt ihr bereits mit unserem
Rundschreiben Nr. 24 vom 17. Oktober 2005 erhalten, das auch im Infosys veroéffent-
licht wurde.

Der Hochstrabatt von 30 % kann erst ab einer Teilnehmerzahl 1000 Beschaftigten
gewahrt werden. Diese Anzahl ist nach unserem Kenntnisstand vom 25. Oktober
2005 jedoch noch nicht erreicht worden, so dass ein erneuter Hinweis lohnenswert
erscheint.

Mit kollegialen Grif3en

gez. Jurgen Schmidt

Jirgen Schmidt
stellv. Vorsitzender

In der Zwischenzeit haben wir die Mitteilung erhalten, dass jetzt
bereits Gber 1.000 Beschaftigte ein Job-Ticket bestellt haben.
Nichts desto trotz sollten die Kolleginnen und Kollegen noch-
mals vom Angebot des Job-Tickets informiert werden, da der
jetzt sichere 30 %ige Rabatt bestimmt auch ein Anreiz fir viele
ist, noch einzusteigen.

Gesamtpersonalrat Seite1von 1
fur das Land und die Stadtgemeinde Bremen
Knochenhauerstr. 20/25 Fax: 496-2215

28195 Bremen e-mail: office@gpr.bremen.de



	Bremen
	Einführung eines Job-Tickets zum 1. Januar 2006


